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(54) Vorrichtung zum Breithalten und Ausquetschen von insbesonders nasser Schlauch-
Wirkware

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum
Breithalten und Ausquetschen von insbesonders nasser
Schlauch-Wirkware.
Das Rundquetschwerk besteht aus einem kreisförmi-
gen, drehangetriebenen Trägersystem 1 mit zwei
Lagerringen 2,2' und mit drei oder mehr Quetschwalzen
3, welche um eine schlauchförmige Wirkware rotieren,
um diese abzuquetschen. An einem mitrotierenden
Schlauchbreithalter sind Gegenwalzen 4 zu den
Quetschwalzen 3 und dazwischen radial verstellbare
Ausbreitrollen 21 angebracht. Um ein Verdrehen der
Schlauch-Wirkware zu verhindern, müssen die
Quetschwalzen 3 getrennt vom Trägersystem 1 rotie-
rend angetrieben werden. Dies erfolgt durch einen
zusätzlichen Antriebsring 5, wobei die Übertragung der
Antriebskräfte vom Antriebsring 5 auf die Quetschwal-
zen 3 durch geeignete Kraftübertragungsmittel 6 erfolgt.
Die Kraftübertragungsmittel 6 sind bevorzugt durch
einen Gelenkwellentrieb realisiert, so daß ein schlupf-
freier Antrieb der Quetschwalze 3 gewährleistet ist.
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